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Geschäftsstelle in Halle a/s., Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Celephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: i. V.: Max Ebeling in Halle a, S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 26. Juli.

Zum deutſch-ſpaniſchen Handelsvertrag.
Der ſpaniſche Handelsminiſter hat jüngſt auf Anfrage

erklärt, daß die Verhandlungen über einen neuen deutſch
ſpaniſchen Handelsvertrag einen normalen Verlauf nehmen.
Wir wollen hoffen, daß ſich dieſe Mitteilung beſtätigt und
daß ein Vertrag zuſtande kommt, mit dem auch die deutſchen
Intereſſenten zufrieden ſein können. Von dem beſtehenden
Handelsproviſorium kann man dies leider nicht ſagen. Die
Klagen der deutſchen Jnduſtrie über Erſchwerung ihrer Ein-

Donnerstag, 26, Juli 1966.
gramm aus Aaleſund, 25. Juli, beſagt: Nach ſeiner An-
kunft hierſelbſt wurde Se. Majeſtät der Kaiſer, dem die Be-
völkerung einen enthuſiaſtiſchen Empfang bereitete, durch
den Bürgermeiſter, die Stadtbehörden, den Pfarrer und den
deutſchen Konſul begrüßt. Der Vorſitzende des Stadtrats
hielt eine Anſprache, in welcher er der unauslöſchlichen
Dankbarkeit der Stadt für die hochherzige Hilfe, die Seine
Majeſtät der Kaiſer der durch das Brandunglück vor zwei-
einhalb Jahren ſo ſchwer geſchädigten Bevölkerung in ſo
reichem Maße zuteil werden ließ, Ausdruck gab und mit
einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Seine Majeſtät

—22Geschäftssteſle in Berlin Dessauerstr. 14.

Telephon-Amt VI a Hr. 11 494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

gierten Eickhoff- Deutſchland und Graf Apponyi Ungarn
unterſtützter Antrag des Belgiers Franck zur Annahme der
dem Wunſche Ansdruck gibt, die nächſte Haager Friedenskonferenz
möge den Begriff Kriegskonterbande vertraglich dahin begrenzen, daß
darunter nur Waffen, Munition und Exploſionsſtoffe zu verſtehen ſeien.
Ferner möge die Haager Friedenskonferenz als Grund'atz feſtlegen, daß
weder ein Schiff, das Konterbande führt, noch Güter, die ſich an Bord
befinden und nicht unter den Begriff Konterbande fallen, zerſtört
werden dürfen. Die Konferenz ſolle des weiteren die Beſtimmung
treffen, daß privates Eigentum auch der kriegführenden Parteien ſowohl
zur See als auf dem Lande unantaſtbar ſei. Hierauf wurde die Kon-
ferenz geſchloſſen. An dem ſich anſchließenden Frühſtück, das von den
Mitgliedern des Unterhauſes den Konferenz Delegierten gegeben wurde,

r z ſchloß. Der Kaiſer dankte für den ihm bereiteten Empfang beteiligten ſich über 1000 Perſonen. Auch der ruſſiſche, der deutſche,

e J mit b w e r 3fuhr nach Spanien infolge des r v ſpaniſchen Zolltarifs nd für die freundliche Anſprache: Es ſei ihm ein Herzens der franzöſiſche und der amerikaniſche Botſchafter waren bei dem Feſte
mehren ſich fortgeſetzt. Um ein Beiſpiel anzuführen, wie bedürfnis Zzuſpreche je lieb ihm Norwegen ſei. an anweſend.
ſehr durch dieſen Tarif die Zölle erhöht worden ſind, ſei gen nern wie i wegen edaran hinc ewieſen daß Emaillewaren die bis r 90 deſſen gaſtlichen Geſtaden er alljährlich Ruhe und Erholung

f. Peſete n 999 x an a atten e eit J i J von der Laſt der Arbeiten fände. Schon bei ſeinem Beſuch Frankreich.
t Hotel l g ſ. en a J u J7 vor zwei Jahren habe er den Eindruck gewonnen, daß die Die Zolltariffrage mit der Schweiz.tion a rinenn Zoll von 80 Peſeta für 100 ks unterliegen. Die Vepölkerung Aaleſunds, in feſten Gottvertrauen und froher Die der Regierung naheſtehenden Blätter bezweifeln, daß am

n 3 ſ. Monion 2 F i No g v5, feſte t a Di Teyrmi brom the deutſche Regierung hat zwar kürzlich die Aenderungen ver- Zuverſicht in die Zukunft, ſich in angeſtrengter Arbeit und nächſten Dienstag, dem Tage, an welchem der verlängerte Termin ab-
üller, B. öffentlicht, die der neue ſpaniſche Minimaltarif vor ſeinem t A i aller räſte den Brieder p fpa der läuft, eine Einigung in der franzöſiſch ſchweizeriſchen Zolltariffrage

505 r e r T t v t t e a erzie ein werde.(9285 znkrafttreten erfahren hat. Sie hat aber leider unterlaſſen, 2 wenn Aer e en nene zielt f dv r. J X. d. Stadt machen werde. Hierin habe er ſich nicht getäuſcht, Spanien.on zum Vergleich die Sätze des früheren Tarifs daneben zu J in der kurzen Friſt zwei Jahren ſei die Stadt aus h t
ſetzen. Neben der Unzufriedenheit über das Proviſorium rn r er ren r von wer Jahren et die St aus Der Wechſelkurs.v. Wege werden auch Zweifel darüber laut, ob die Re erung zum der Aſche neu erſtanden. Jn Norwegen fühle er ſich als Der Finanzminiſter hat die Erklärung abgegeben, daß weder ſeitens
Abſchluff des Pr n ms b fu t t g t eg flig Trge Gaſt des Königs Haakon, welchem die Bevölkerung von des Schatzamtes, noch ſeitens der Staatsbank irgend ein Einfluß auf

d gur ne es rgioriums befugt war. Bekanntlich wurde geſund vor kurzem ihre Huldigungen hätte darbringen Aenderung des Wechſelkurſes ausgeübt werde.
skretion das im Jahre 1899 zwiſchen Deutſchland und Spanien durch r e äterlicher Fürſorge fur die Stadtar. u T L J. v. können, und der es an väterlicher Fürſorge für die Stad Niederlande.gr. ut; Notenaustauſch getroffene Handelsabkommen im Juni v. J. niemals fehlen laſſen werde. Seine Majeſtät ſchloß mit hthe10142 von der deutſchen Regierung gekündigt, und infolge dieſer h um Die Königin.

Kündigung hätte es Ende d. Js. ablaufen müſſen. Kurz
vor dieſem Termin ſind nun beide Regierungen überein-
gekommen, die Kündigungsfriſt bis Ende Dezember d. Js.

einem dreifachen Hurra auf König Haakon. Alsdann wurde
eine Rundfahrt durch die neuen Teile der Stadt unter-
nommen und nach einſtündigem Aufenthalt die Reiſe nach

Das am Mittwoch über das Befinden der Königin ausgegebene
Bulletin lautet: Der Geſundheitszuſtand der Königin iſt zufriedenſtellend.
Die Königin hat die Nacht ruhig verbracht.

dem Geiranger Fijord fortgeſetzt. Türkei.zu verlängern, alſo das Abkommen von 1899 noch ein halbes h h e u gJahr weiler ſauſeg u laſſen. Dieſes llebereinkommen ſtellt Ihre Majeſtät die Kaiſerin iſt Mittwoch abend 9 Uhr mit den Die Gerüchte über die Haltung der Schutzmächte

v 5 J Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe von Wilhelmshöhe Kretasdas jetzige Proviſorium dar. Das Abkommen von 1899 iſt
ſeinerzeit vom Reichstag genehmigt worden; zu der jetzigen
Verlängerung der Kündigungsfriſt hat ſich die Regierung
für ſelbſtändig befugt gehalten. Es kommt nun darauf an,
wie eigentlich das Abkommen von 1899 lautet. Der ſachliche
Jnhalt iſt kurz der, daß Deutſchland den ſpaniſchen Waren,
die nach Deutſchland eingehen, die Meiſtbegünſti-
gung zuſicherte, und daß Spanien in Gegenleiſtung hier-
für den deutſchen nach Spanien eingeführten Waren ſeinen
Konventionaltarif gewährte. Die Gegenleiſtung
Spaniens für die Meiſtbegünſtigung in Deutſchland beſtand
alſo in der Anwendung ſeines Konventionaltarifs auf
Waren, d. i. ſelbſtverſtändlich des jenigen Konventional-
tarifs, wie er beim Abſchluſſe des 1899er Abkommens und

nach Kiel abgereiſt.
Zum Tode des Frhrn. v. d. Goltz. Der Vize- Präſident

des Evangeliſchen Oberkirchenrats, Wirkl. Ober-Konſiſtorial-
rat D. Frhr. v. d. Goltz iſt, wie gemeldet, Mittwoch früh
geſtorben.

Frhr. v. d. Goltz wurde am 17. März 1835 zu Düſſeldorf geboren.
Nachdem er in Erlangen, Berlin, Tübingen und Bonn Theologie ſtudiert
hatte, wurde er 1861 preußiſcher Geſandtſchaftsprediger in Rom.
1865 wurde er als außerordentlicher Profeſſor nach Baſel berufen, wo
er 1870 ordentlicher Profeſſor wurde. 1873 ging er als Profeſſor der
ſyſtematiſchen Theologie nach Bonn. 1876 folgte er einem Ruf nach
Berlin als ordentlicher Honorarprofeſſor, Oberkonſiſtorialrat, Mitglied
des Oberkirchenrats und Propſt zu St. Petri. 1892 wurde D. Frhr.
v. d. Goltz zum Vizepräſidenten des Evangeliſchen Oberkirchenrats
ernannt. D. Frhr. v. d. Goltz war auch Vertreter der preußiſchen

ſind unzutreffend. Einen Tag nach der Kundgebung der kretenſiſchen
Nationalverfammlung haben die Konſuln der Schutzmächte der kreten
ſiſchen Regierung im Namen ihrer Kabinette die Erklärung abgegeben,
daß unter den gegenwärtigen Verhältniſſen eine Aenderung der Ver
faſſung unmöglich ſei.

Perſien.
Die Lage iſt kritifch.

Die Zahl der in die britiſche Geſandtſchaft in Teheran Geflüchteten
hat noch erheblich zugenommen. Das Volk verlangt den Rücktritt des
Großveziers. Die Lage wird als kritiſch angeſehen.

Großbritannien.
Wahl zum Unterhauſe.

Bei der in Bod min abgehaltenen Wahl zum Unterhauſe wurde
anſtelle des Liberalen Robertes der Liberale Thomas gewählt.

ſeither bis Ende Juni d. Js. beſtand. Dieſer Kon Kirchenregierung bei der Eiſenacher Kirchenkonferenz. A. nes Abgeordnete 2 unnue l a im
ventionaltarif, der ſich im weſentlichen auf den ſpaniſch- vie M. 27. mee v zſchweizeriſchen Handelsvertrag gründete, iſt aber ſeit Deutſch-Südweſtafrika. Laut telegraphiſcher Mel-Unterhauſe an die Regierung die Anfrage, ob ſie der ruſſiſchen Re
1. Juli d. Js. fortgefallen, und ſontit beſteht in Spanien jetzt
gar kein Konventionaltarif mehr. Die deutſche Einfuhr nach
Spanien wird alſo tatſächlich nicht mehr nach einem Kon-
ventionaltarif, ſondern nach dem autonomen ſpani-
ſchen Minimaltarif behandelt. Unter dieſen Um-
ſtänden kann man wirklich im Zweifel darüber ſein, ob das
Proviſorium zu Recht beſteht. Denn wenn Spanien keinen
Konventionaltarif mehr hat, ſo iſt auch die Vorausſetzung

dung aus Windhuk wurde auf einem Patrouillen-
ritt bei Garunarub am 21. Juli der Leutnant
Block (von der IV. Kolonnen-Abteilung) durch einen
Bauchſchuß ſchwer verwundet. Der Reiter Voß der-
ſelben Patrouille fiel. Er hatte gleichzeitig Kopf-, Hals-
und Bruſtſchuß erhalten.

Ueber Transporte von und nach Südweſtafrika gehen dem „L.A.“
folgende Nachrichten zu: Auf dem „Hans Wörmann“ haben am

gierung ihre guten Dienſte anbieten wolle zur Neubildung der Duma.
Der Premierminiſter Campell Bannerman erwiderte, er wiſſe nicht,
ob der Abgeordnete Turnour im Ernſte eine Beantwortung
ſeiner Frage wünſche. Seine Antwort auf die Anfrage ſei
verneinend; eine nähere Erklärung derſelben gebe er nicht.
Daraufhin wollte Turnour weiter fragen, ob Campbell-Bannerman in
ſeiner kürzlich gehaltenen Rede nur ſeine Privatanſicht geäußert habe,
doch verhinderte ihn der Sprecher daran mit dem Bemerken, daß eine
ſolche Frage vorher anzumelden ſei. Jm weiteren Verlaufe der Sitzung

nmann Konve 17. d. Mts. die Heimreiſe von Swakopmund angetreten Hauptmann erwiderte Unterſtaatsſekretär Runciman auf eine Anfrage, daß dieJoſef für die Fortdauer des Abkommens von 1899 nicht mehr Kloſtermann mit dreimonatigem Urlaub, Hauptmann v. Hahnke, Regierung Grund habe, zu glauben, daß auf den Alandinſeln nunmehr
uſanne vorhanden. Oberleutnant Döring und Lazarettinſpektor Schmidt mit vier ruſſiſche Truppenteile ſich befinden.
Jitekten Unſeres Wiſſens ſind allerdings die Handelsverträge, monatigem Urlaub, außerdem Leutnant v. Watter, v. Nünchow,
over die Spanien mit den Niederlanden und Skandinavien ab- in der Ftabsarzt Morgenroth nebſt 197 Unter e in Rde h a offizieren und Mannſchaften, darunter d3 TyphusGeneſene und vier Zur Lage in Rußlandtmann geſchloſſen hat, zurzeit noch in Kraft, und durch dieſe Verwundete. Der „Hans Wörmann“ ſoll am 18. Auguſt in Hambürg liegen uns heute morgen folgende Telegramme vor:
e von Handelsverträge iſt der ſpaniſche Zolltarif noch in einigen eintreffen. Seine Anlegehäfen ſind Lagos, Lome, Monrovia, Las Palmas Köln, 25. Juli Gegenüber einer r der Peters
Ernſt Poſitionen gebunden. Solange alſo dieſe Verträge gelten, und Southampton. In der Nacht auf heute wird der heimkehrende Promig e hen

Helene bleiben auch die Bindungen in Kraft. Es handelt ſich dabei Dampfer „Eduard Wörmann“ am Petrikai erwartet. Am 30. d. M. burger „Nowoje Wremja“ enthaltenen Beſprechung einer
rin eine ringe 3 Poſiti e geht der wegen Bruſtſeuche noch bei Munſter zurückgebliebene Reſt an angeblichen Aeußerung der „Köln. Ztg.“, Rußlandrlohn). nur um eine ganz geringe Zahl von Poſitionen, die noch r 7Voigt dazu für den deutſchen Handel nach Spanien zumeiſt Ergänzungspferden für Südweſtafrika (im ganzen ca. 160 Pferde) unter könne im Falle einer Diktatur auf die)swald S en 5 Begleitung einiger nach ihrer Wiederherſtellung ausreiſender Schutz- Unter ſtützung Deutſchlands rechnen, iſt feſt-Eine gar keine Bedeutung haben. Solche vertragsmäßigen Be truppler nach Swakopmund ab. Dieſer Transport bildet vorausſichtlich zuſtellen, daß dies eine vollkommene Entſtellung iſt Tat-

u dingungen oder Ermäßigungen von fünf oder ſechs Zoll- den Abſchluß der Transporte nach Südweſtafrika. T rmeiſter funſitf ge 7 jf 45 ſch p ch ſtaf ſächlich hieß es in einem Telegramm aus Petersburg ini tarifpoſitionen der ganze ſpaniſche Zolltarif zählt rund Deutſchl je Verhältniſſe in Der ich hieß es nem le r. tn ſiti ei d f eutſchland und die Verhältniſſe in Rußland. Der Nummer 774 der „Köln, Ztg.“: Mein Gewährsmann wieseSden). 00 Poſitionen ſtellen aber keinen Konventionaltarif dar. Vorwärts“ will in ſeinen beiden letzten Nummern den dec yin, daß für den Fall revolulionärer Erſcheinungen
erlin). Tatſächlich liegt alſo zurzeit das Verhältnis ſo, daß die t t ichten e Anhaltspunkt gebe darauf hin, daß für den Fall revolutionärer Erſcheinungenenberg ſpaniſchen Waren in Deutſchland nach unſerem Kon Futerven ionsgerüchten einen neuen Anhaltspunkt geben. yeſchloſſen ſei, zur Diktatur zu greifen, und zwar umſo mehr,
Wolf inngtarif di on MRargn in San Er behauptet, daß Deutſchland oder Preußen an einem Ab als man Grund habe, auf die moraliſche Unterſtützung derv ventionaltarif, die deutſchen Waren in Spanien aber nach teilt r durch die ich Por- 2 r r eFaul the r kommen beteiligt ſei, wodurch die angeblich von dem Ver- weſteuropäiſchen Regierungen zu rechneneinem autonomen Tarif behandelt werden, und dieſes Ver f inge ärti Fr ſteh eines h t in ezältnis entſpricht weder dem Wortlaute, noch dem Sinne lauf der Dinge in Ruß and zu gewärtigende Erſtehung eines Petersburg, 25. Juli. Die mit der Ausarbeitung eines
erzien Se De h h autonomen Polens verhindert werden ſolle. Hierzu bemerkt Entwurfs für das Auswanderungsgeſetz betraute Komeſſau). des 1899er Han elsabkommens, bei deſſen Abſchluſſe man die „Nordd. Allg. Ztg.“: Damit nicht aus unſerem Still- miſſion ſtimmte in ihrer geſtrigen Sitzung der Beſtimmung zu, durch

z 9 S Endo J n r g g S t erünther den damaligen, bis Ende Junt d. Js. gültigen ſpaniſchen ſchweigen falſche Schlüſſe gezogen werden, ſtellen wir hier- die die Dampferunternehmungen verpflichtet werden, mit den Aus
Juſtiz Konventionaltarif im Auge hatte. Um ſo mehr wird man mit feſt, daß eine derartige Abmachung zwiſchen Deutſch wanderern ſchriftliche Verträge über den Fahrpreis und die Ver
er daher wünſchen müſſen, daß das Proviſorium bald einem ſand oder Preußen einerſeits und Rußland oder Oeſterreich a gießen re trugen Wer die lung her Jahr
mann endgültigen Vertrage Platz macht der den Ungarn oder beiden Mächten andererſeits nicht erxiſtiert un n dir drehen der Arie e ee deutſchen Ausfuhr-Jntereſſen Rechnung trägt. Wir hoffen 8 t er e in r Freiheit der a e W ertech h ſchzehne). r n b g h Petersburg, 25. Juli. Jn den Arbeitervierteln herrſchtl Betz daß dieſe Jntereſſen von unſeren Unterhändlern mit dem Die bayeriſche Abgeordnetenkammer hat in zwei Sitzungen das Ruhe. Jn einer großen Verſammlung von Arbeitern der Putilow-
a. D. nötigen Nachdruck vertreten werden. Sollte bis zum neue Waſſergeſetz durchberaten. Das Geſetz wurde angenommen fabrit gelang es nach erregter Debatte den gemäßigten Elementen,
a. H. Schluſſe des Jahres ein Vertrag nicht zuſtande kommen, ſo Dagegen ſtimmten nur die Sozialdemokraten. den Heißſpornen von der Veranſtaltung eines ällgemeinen Aus-
n wird freilich, da eine Verlängerung des Proviſoriums aus ar reden Andere n n IaStiele j d Formelle i g Tendenz, eine abwartende Politik zu befolgen, iſtZ materiellen und formellen Gründen ausgeſchlo iſt, der u e S e h u eigenS Zollkrieo nicht u vermeiden ſein en Ausland. vorherrſchend. Vertreter der äußerſten Linken ſprechen ſich in dem

v i ei- parlamentariſche r Sinne u ein ne itano r i ſei.eorg Sei ca v in London faßte in ihrer Sitzung am 25. Juli einen Beſchluß, in dem Die Zahl aller Ausſtändigen in Petersburg beläuft ſich auf 7000.nriette Seine Majeſtät der d Kaiſer s bante t guter der Haager Friedenskonferenz die Frage der Einſchränkung der Kriegs Das ZentralausſtandsKomitee hat an alle Fabriken eine Bekannt
ipzig Fahrt vor Aaleſu nd eingetroffen und beabſichtigt, nach rüſtungen überwieſen wird und in der ferner die Delegierten auf machung verſandt, daß es notwendig ſei, ſich des politiſchen Aus
Voigt Beſichtigung der Stadt die Weiterreiſe ſogleich nach Merok gefordert werden, die Frage in ihren Parlamenten zur ſtandes zu enthalten. Eine ähnliche Bekanntmachung iſt auch der

fortzuſetzen. An Bord alles wohl. Ein ſpäteres Tele- Sprache zu bringen. Sodann gelangte ein von den Dele Eiſenbahnverbänden zugeſtellt worden.



e e

Moskau, 25. Juli. Eine Konferenz von Angehörigen
der extremen Parteien ſprach ſich gegen einen Streik aus. Jn
Moskau ſind zahlreiche Verhaftungen vorgenommen worden; wie
verlautet, iſt die revolutionäre Organiſation völlig vernichtet. Die
Führer der Organiſation im Heere ſind verhaftet, und eine Werk
ſtatt, in der Bomben hergeſtellt wurden, iſt entdeckt worden.

Odeſſa, 25. Juli. Die Stadt iſt heute ruhig. Einzelne
Verſuche, die Ordnung zu ſtören, werden ſofort unterdrückt. Die
in den äußerſten Bezirken der Stadt wohnenden Juden wagen noch
nicht, in ihre Wohnungen zurückzukehren. Jn der Nacht fanden im
Hofe des Judenhoſpitals etwa 10 000 Perſonen Unterkunft. Es
wurden nachts viele Verhaftungen vorgenommen. Die Straßen
paſſieren unaufhörlich Truppenteile. Die Kaſernen der Koſaken
hwleiben nach wie vor von Truppen umzingelt.

Petersburg, 25. Juli. Die Petersburger Tele
graphen-Agentur iſt
über die Gründe zu machen, die zu dem Entſchluß führten,
die Reichsduma aufzulöſen: Vom erſten Tage ihres Be
ſtehens an hat die Duma alle Grenzen des Geſetzes über-
ſchritten. Jn der Antwortadreſſe auf die Thronrede ver
langte ſie eine Abänderung der Grundgeſetze durch die
Forderung der Abſchaffung des Reichsrates und der
Schaffung eines verantwortlichen Kabinetts. Durch ihr
auf die Expropriation des Landbeſitzes gegründetes Agrar-
programm hat ſie unerfüllbare Hoffnungen erregt und die
ſchon geringe Achtung vor fremdem Eigentum verringert,
Jn ihren Reden haben die Mitglieder der Duma beſtändig
die Regierung diskreditiert, indem ſie dieſe ſogar der Ver
anſtaltung von Judenhetzen und Unruhen beſchuldigten.
Jndem die Duma Delegierte nach Bieloſtok entſandte, hat
ſie offen danach geſtrebt, ſich die Macht der Exekutive anzu
maßen. Vierzehn Abgeordnete haben ſich an das Volk ge-
wandt und es zu Unruhen aufgerufen; dieſer Schritt hat
keine Mißbilligung in der Reichsduma hervorgerufen. Jn
den letzten Tagen ihres Beſtehens hat die Duma dann er-
klärt, daß die Regierung ungeſetzlich handelte, indem ſie der
Bevölkerung die Natur des von der Duma vorgelegten
Agrargeſetzentwurfs auseinanderſetzte. Die Duma hat
dann den Beſchluß gefaßt, ſich mit einer Erklärung an das
Volk zu wenden, in der ſie dies überredet, der Regierung in
dieſer Angelegenheit keinen Glauben zu ſchenken und die
Löſung der Frage durch die Duma abzuwarten. Schließlich
haben mehrere Abgeordnete Agitationsreiſen in das Jnnere
Rußlands unternommen, und ihr Erſcheinen hat ein
Wiederzunehmen von Unruhen, Judenhetzen und Aus-
ſtänden zur Folge gehabt. Alle dieſe Gründe haben zu dem
Entſchluß geführt, die Duma aufzulöſen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 26. Juli.

Die Proteſtverſammlung gegen die Erhöhung der Bierpreiſe,
die geſtern im großen Saale des Hotel „Kaiſer Wilhelm“ an der
Bernburgerſtraße ſtattfand, war von ca. 300 bis 350 Gaſtwirten
aus Halle und Umgegend beſucht. Die Verſammlung wurde er-
öffnet von Herrn Hotelbeſitzer Käppel und das Bureau außerdem
durch die Herren Stephan, Lehmann und Emmer er-
gänzt.

Der Vorſitzende hieß ſodann die Anweſenden willkommen und
gab einen Ueberblick über die bisherigen Verhandlungen der Vor-
ſtände der hieſigen Gaſtwirtsvereine mit den hieſigen Brauereien
und über ihren erfolgloſen Ausgang. Er bedauerte, daß die
Brauereien nicht die Hand zu einer Einigung geboten hätten,
ſondern ihre eigenen Wege gegangen ſeien. Wir glaubten, eine
Einigung erzielen zu können, aber nach der erfolgloſen erſten
Sitzung kamen die Brauherren mit dem fait accompli: Wir ſollen
2 Mk. pro Hektoliter mehr bezahlen. Redner verbreitete ſich dann
über die heutigen prekären Verhältniſſe im Gaſtwirtsgewerbe, über
die Steuervorlage ſelbſt und ſtellte feſt, daß für die hieſigen
Brauereien durchſchnittlich eine Steuererhöhung von 72 Pfg. pro
Hektoliter in Frage ?omme, dafür ſollten die Gaſtwirte 2 Mk. mehr
bezahlen: „die Herren runden ſchön nach oben abl“ Redner kam
weiter auf die Stellungnahme der Gaſtwirte anderer Städte zu
ſprechen. Ueberall ſeien die höberen Preiſe von den Gaſtwirten ab
gelehnt worden, obſchon die Erhöhung meiſtens nicht ſo viel be-
trage, wie ſie in Halle vorgeſehen ſei; an mehreren Orten ſollen Ge
noſſenſchaftsbrauereien errichtet werden. Redner ſchloß mit den
Worten: „Auch wir müſſen die Drhöhung ablehnen weil
wir ſie nicht tragen können“, und forderte die Gaſtwirte auf,
einig zu ſein. Wenn ſie einig ſeien, würden ſie auch ſtark ſein.

Jn ähnlichem Sinne äußerten ſich eine große Zahl anderer
Redner. Auf einzelne Voten näher einzutreten, würde den Rahmen
dieſes Berichts weit überſchreiten. Es wurde hauptſächlich als
ſchlimmſter Feind des Gaſtwirts der Flaſchenbierhandel
an Private erwähnt; dieſe Frage wurde von einer ganzen Anzahl
Redner von den verſchiedenſten Seiten beleuchtet, mitunter ſehr
ſcharf, wie denn überhaupt die dreiſtündige Diskuſſion von Anfang
bis zu Ende eine äußerſt lebhafte, oft ſtürmiſche war. Es wurde
auch beſtritten, daß die Laſten der Bierbrauereien ſo ſchwer ſeien, daß
ſie eine derartige Preiserhöhung rechtfertigten; von verſchiedenen
Rednern wurde beſonders auch die Abgabe von Bier zu ermäßigtem
Preiſe an große Konſumenten (15 Mk.) in kräftigen Worten
kritiſiert.

Den Standpunkt der r vertraten die Herren
Freyberg und Direktor Schneider (Halleſche Aktienbrauerei),
Sie wieſen darauf hin, in welchem Maße auch alle übrigen Unkoſten
der Brauer geſtiegen ſeien und welch ſchweren Standpunkt die
Halleſche Brauerei-Jnduſtrie, eingekeilt zwiſchen den großen
Brauereien Riebeck und Schultheiß, zur Zeit habe. Sie forderten
die Verſammlung auf, ſtatt auf ihrem Widerſtande zu beharren,
doch lieber Hand in Hand mit den Brauereien die Frage zu
ſtudieren, in welcher Weiſe die Steuer auf die Konſumenten ab
gewälzt werden könne, denn auch die Brauereien könnten
die Steuer nicht tragen.

Auch einige Redner unter den Gaſtwirten waren ähnlicher
Meinung; man ſolle den erhöhten Bierpreis auf die Konſumenten
abwälzen, ebenſo wie es mit der Zigarettenſteuer, Zuckerſteuer und
vielen anderen indirekten Steuern geſchehe. Ein Redner hob hervor,
daß er bei den erhöhten Fleiſchpreiſen auch den Abonnementspreis
für ſeinen Mittagstiſch erhöht habe, und daß alle Abonnenten, die
damals abgeſprungen ſeien, ſich wieder eingefunden hätten. Auch
mehrere Vermittelungsvorſchläge im Sinne der von der „Halleſchen
Zeitung“ gemachten Anregung wurden vorgebracht, drangen aber
nicht durch.

Schließlich einigte ſich die Verſammlung auf folgende, vom
Gaſtwirt und Stadtverordneten Emm er eingebrachte

Reſolution:
„Die heute, den 25. Juli, im Saale des Hotels „Kaiſer

Wilhelm“ tagende öffentliche Verſammlung der Gaſtwirte von
Halle a. S. und Umgegend beſchließt: Der Preisaufſchlag von
2 Mk. pro Hektoliter Bier ſeitens der Brauereien entſpricht nicht
der Erhöhung der Brauſteuer und wird deshalb abgelehnt.
Die Vorſtände der hieſigen Gaſtwirtsvereine werden beauftragt,
über Mittel und Wege zu beraten, um der Preiserhöhung ent
gegenzutreten. Auch wird denſelben Voll macht erteilt,
mit ringfreien Brauereien Lieferungsver
träge zum alten Bierpreiſe abzuſchließen.“

Dieſe Reſolution wurde mit überwältigender Mehr
heit angenommen. Um 6 Uhr ſchloß der Vorſitzende, Herr
Käppel. mit Dankesworten die Verſammlung.“ a

in der Lage, folgende Mitteilungen

Aus Nah und Fern.
3000 Arbeiter entlaſſen. Mittwoch abend 6 Uhr ſtellten inBudapeſt ſämtliche Weizen vermahlenden Mühlen ihren Mahlbetrieb

ein. Etwa 3000 Arbeiter wurden entlaſſen.
Dreyfus bei Fallières. Präſident Fallièöres empfing Mittwoch

vormittag im Pariſer Elyſee den Major Dreyfus, der ihm von Joſeph
Reinach vorgeſtellt wurde.

Erdbeben. Mittwoch nachmittag 12 Uhr 47 Minuten wurde in
Belgrad ein vier Sekunden dauerndes Erdbeben verſpürt.

Zuſammenſtoß zweier Torpedoboote. Während einer Mittwoch
nacht 20 Meilen von Ajaccio abgehaltenen Angriffs Uebung des

en ſind die Torpedoboote 234 und 218 zuſammen
toßen.

Hingerichtet. Die wegen Raubmordes zum Tode verurteilten
Musketiere Geppert und Roſinsky ſind am]25. er. in Poſen durch Scharf
richter Schwietz aus Breslau hingerichtet worden.

Zur Beachtung. Die Meldung des „Heidelberger Tageblatts“
vom 18. d. Mts. betreffend die Brüder v. Oſter rot h vom Korps
„SaxoBoruſſia“ aus Oberweſel iſt, wie wir ſchon meldeten, in
allen Behauptungen unwahr. Es hat ſich weder einer der Brüder
das Leben genommen, noch verſucht, es zu tun, und keiner von
ihnen iſt von der Univerſität Heidelberg dimittiert worden oder ſollte
es werden. Die Familie v. Oſterroth erſucht diejenigen Zeitungen,
die die falſche Meldung des „Heidelberger Tageblatt“ abgedruckt
haben, dieſelbe zu widerrufen.

Eine Ueberſchwemmungskataſtrophe in Modane, der italieniſch
franzöſiſchen Grenzſtation, durch die der Verkehr der MontCenis
bahn geht, hat dort große Verheerungen angerichtet, ſo daß der
Betrieb bis Ende dieſes Monats geſtört iſt. Näher hierzu wird ge
meldet, daß dieſe wichtige franzöſiſch italieniſche Grenzſtation in
folge der durch die Ueberſchwemmung verurſachten Schäden bis
Ende des Monats dem Verkehr entzogen bleiben wird. Am
ſchwerſten heimgeſucht wurde die Gemeinde Fourneau, von der
kaum ſechs Baulichkeiten ſtehen blieben. Binnen fünf Minuten
waren durch den Felsabſturz über fünfzig Häuſer ver
nichtet Bisher wurden vier Leichen aus den Trümmern
gezogen.

Quellenmutungen in Südweſtafrika. Wie die „Hamburger
Nachrichten“ melden, hat der zurzeit in Südweſtafrika ſich auf
haltende Landrat v. Us la r einem Freunde brieflich aus Omaruru
mitgeteilt, daß am 21. Juni zwei Ouellen in Karibib er
bohrt worden ſeien, die er mit ſeiner Rute gemutet habe. Seine
Angaben über die Tiefe der Quellen und über die Richtung der
Strömung hätten genau geſtimmt. Die Quelle liefere ſtündlich
2,3 Kubikmeiter klares ſchönes Waſſer. Auch bei beſtändigem
Pumpen laſſe der Zufluß nicht nach. Der erſte Brunnen habe den
Namen „Kaiſerbrunnen“ erhalten., Bis zum 26. Juni habe Land
rat v. Uslar 53 Quellen gemutet.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Wien, 25. Juli. Ein Erlaß des Unterrichtsminiſteriums be

ſchränkt für das Jahr 1906/07 wieder die Aufnahme ausländiſcher
Hörer an der techniſchen Hochſchule nach Maßgabe der verfügbaren Plätze.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Eisleben, 25. Juli. (Tödlicher Unglücksfall.) Auf

Otto-Schacht 3 iſt heute früh 9 Uhr der Häuer Schuſſig durch
n Geſtein tödlich verunglückt.Meerane, 25. Juli. Zur Lohnbewegung im Textil-
e rbe.) Das „Meeraner Tageblatt“ meldet zu der neuen Lohn-

ewegung der Textilarbeiter Auf die am 15. Juli ſeitens der Orts-
leitung der Textilarbeiter von Glauchau und Meerane an die Ver-
einigten Webereien beider Städte gerichtete Eingabe um eine 20 prozentige
Lohnerhöhung haben dieſe heute mittag wie folgt geantwortet: „Herrn
Richard Grunert, Glauchau, Herrn Karl Steyer, Meerane. Wir
empfingen Jhre werte Zuſchrift vom 15. Juli und haben Jhnen mit-
zuteilen, daß wir es ablehnen, mit Jhnen in Verhandlung zu treten.
da Sie nicht in unſerem Betriebe beſchäftigt ſind. Wenn unſere
Arbeiter Veranlaſſung haben, über den Tarif mit uns in Verhandlung
zu treten, ſo müſſen wir Sie auf die gegenſeitig anerkannte Neuner
kommiſſion verweiſen. Die Neunerkommiſſion hat bisher alle Streit
fragen zur beiderſeitigen Zufriedenheit erledigt, und wir glauben
annehmen zu dürfen, daß dies auch in Zukunft der Fall ſein wird.
Hochachtungsvoll Vereinigte Webereien von Meerane und Glauchau.
Gez. Robert Baum, Vorſitzender.“

Letzte Telegramme.
Berlin, 26. Juli. Während der Doberaner Renntage ſind

ehn Berliner Buchmacher beim gewerbsmäßigen Glücksſpielſeſcgenomnen worden.

Jena, 25. Juli. Jm hieſigen ſtädtiſchen Muſeum iſt eine
rung zur Erinnerung an die Schlacht von Jena eröffnet
worden.

Frankfurt a. M., 25. Juli. Dem Landtage ſoll in der
nächſten Seſſion eine Vorlage über die Anlegung einer Tal-
ſperre im Taunus zugehen.

St. Blaſien, 25. Juli. Der Großherzog von Luxemburg
e ſich einer gut verlaufenen Operation unterzogen. Am rechten

uße iſt zur Erleichterung des Gehens eine Sehnendurchtrennung
vorgenommen worden.

Zürich, 25. Juli. Faſt das ganze Dorf Scheid in Grau-
bünden iſt abgebrannt.

Wien, 25. Juli. An Stelle des verſtorbenen Dichters
v. Saar ſoll Peter Roſegger ins Herrenhaus berufen werden.

Petersburg, 25. Juli. Seit vorgeſtern ſind in Petersburg
250 Verhaftungen vorgenommen worden, darunter das geſamte
ſozial-revultionäre Zentralkomitee.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 27. Juli: Heiter, normal warm, ſtrichweiſe Gewitter.
Sonnabend, 28. Juli: Schön, warm, heiter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale: Halle 1,88, Trotha 1,98, Alaleben 1,75, Bern
burg 1,37, Calbe, Oberpegel 1,62, Calbe, Unterpegel 1,06.
Unſtrut: Straußfurt 1,50. Moldau: Budweis 0,26,

rag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,99, Branden
burg, Unterpegel 0,94, Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 0,45, Havelberg 2,03. Elbe Pardubitz 0,32,
Brandeis 0,30, Melnik 0,06, Leitmeritz 0,11, Außig 0,17,
Dresden 1,21, Torgau 0,75, Wittenberg 1,87, Roßlau

1,41, Aken 1,68, Barby 1,72, Magdeburg 1,60, Tangermünde 2,49, Wittenberge i Lenzen 2,38, Dömitz 1,75,
Darchau 1,57, Lauenburg 1,82.
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Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 26. Juli: 210 C.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere,. Molde, an Bord des Dampfers „Hamburg“,
den 21. Juli 1906.

o Bloch von Blottnitz, Major und Lehrer an der Feldart.
Schießzſchule, als Abteil. Kommandeur in das Feldart.Regt. 76,
o Rüppell, Major und Abteil. Kommandeur im Feldart.-Regt. 59,
als Lehrer zur Feldart,Schießſchule, o Valenkini, Major beim

Stabe des Feldart.-Regts. 37, als Abieil.-Kommandeur in das
Feldart.Regt. 59, 0 Glokke, Major und Abteil. Kommandeur im
Feldart.Regt. 20, in das Lehr Regt. der Feldart.Schießſchule,
verſetzt. O Gr. v. Reichenbach, Major beim Stabe des Feldart.
Regts. 20, zum Abteil. Kommandeur ernannt.

Die Hauptleute: O v. Woisky, Battr.-Chef im Feldart.
Regt. 40, zum Stabe Les Feldart.-Regts. 37, o v. Wulffen im

Regt. 37, zum Stabe des Feldart.Regts. 20, 7 Weſter
mann im Feldart.-Regt. 59, unter Verleihung eines Patents
e kgodes, als Battr.Chef in das Feldart.Regt. 23,
ve 9

o v. Kahſer, Hauptm, aggreg. dem Feldart.Regt. 76, zum
Battr.Chef im Regt. ernannt.Zu Bitr e Chefs ernannt, unter Beförderung zu Hauptleuten,

vorläufig ohne Patent: Gaede, Oberlt. im Feldart.Regt. 2,
o Melchior, Oberlt. im Feldart.-Regt. 7, Miske, Oberlt. im
Feldart.Regt. 53, dieſer unter Verſetzung in das Feldart.Regt. 16.

Caemmerer (Julius), Oberlt. im Feldart.-Regt. 39, in
das Feldart.Regt. 20 verſetzt.

Zu Oberlts. befördert: S v. Zitzewitz, Lt. im 4. Garde-
Feldart.Regt., S Ritter Hentſchel v. Gilgenheimb, Lt. im
Feldart.Regt. 6, Schrader, Lt. im Feldart.Regt. 309,
S Huppertz, Lt. im Feldart.Regt. 44.

o Danneil, Lt. im Feldart.-Regt. 67, in das Feldart.
Regt. 26, 0 Bothe, Lt. im Jnf. Regt. 15, kommandiert zur
Dienſtleiſtung beim Feldart.-Regt. 62, in dieſes Regt., verſetzt.

Ritter v. Steinle, Königl. ſächſ. Lt. a. D., bisher im Jnf.
Regt. 179, mit Patent vom 18. Auguſt 1905 als Lt. der Reſ. des
Feldart.Regts. 63, in der preuß. Armee angeſtellt und vom
1. Auguſt 1906 ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung beim letzt-
genannten Regiment kommandiert.

S Haenichen, Hauptm. und Komp.-Chef im Garde-Pion.
Bat., zur Dienſtleiſtung beim Kriegsminiſterium kommandiert.

Verſetzt: die Oberlts.: Kindermann in der 2. Jngen.-
Jnſp., in das Pion.Bat. 5, 6 Lindow in der 3. Jngen.Jnſp.,
mit dem 1. Oktober 1906 in das Pion.-Bat. 7, 6 Schreiber in der
4. Jngen.-Jnſp., in das Pion.-Bat. 2, o Sames im Pion.-Bat. 8,
in das Pion.Bat. 19, s Kunze im Pion.-Bat. 10, mit dem 1. Okt-
tober 1906 in das Pion.-Bat. 9; die Lts.: o Schneider im Pion.
Bat. 14, in das Pion.-Bat. 15, 8, Reinhardt im Pion.-Bat. 3,
o Scholz im Pion.-Bat. 18, in das Pion.-Bat. 5.

o Kaehne, Major beim Stabe des Garde-TrainBats., zum
Kommandeur dieſes Bats. ernannt. e de l'Homme de Courbiere,
Rittm. beim Stabe des Train-Bats. 14, zum Major, vorläufig ohne
Patent, beſ. Ewers, Rittm. und Komp.-Chef im Train-Bat.
Nr. 2, zum Stabe des Garde-Train-Bats. verſetzt. Wegeli,
charakteriſ. Rittm. im Train-Bat. Nr. 2, unter Beförderung zum
Rittm., vorläufig ohne Patent, zum Komp.-Chef ernannt.
o Meier, Oberlt. im Train-Bat. 17, ein Patent ſeines Dienſt-

grades verliehen. Koehlau, Lt. im Train-Bat. 14, in das
Train-Bat. 7 verſetzt. S Haupt, Lt. der Reſ. des Train-Bats.
Nr. 8, kommandiert zur Dienſtleiſtung bei dieſem Bat., vom
1. Auguſt 1906 ab auf ſieben Monate zur Dieunſtleiſtung beim
Train-Bat. 9 kommandiert. s Krebs, Lt. der Reſ. des Train-
Bats. 6, in dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem genannten
Bat., und zwar bis Ende September 1906, belaſſen.

Verſetzt: die Hauptleute und Lehrer: 6 Rahyle an der Kriegs-
ſchule in Anklam, mit einem Patent vom 13. September 1895, als
aggregiert zum Jnf.- Regt. 147, 0 Shydow an der Kriegsſchule in
Hannover, als Komp.-Chef in das Jnf.-Regt. 157, 0 Bruhn
an der Kriegsſchule in Hannover, als aggregiert zum Jnf.-Regt.
Nr. 166, 0 Schmidthals an der Kriegsſchule in Hersfeld, als
Komp.-Chef in das Jnfanterie-Regt. 135, 0 Lehmann an der
Kriegsſchule in Hersfeld, zur Kriegsſchule in Hannover; die
Hauptleute und Komp.-Chefs: Pauli im Jnf.-Regt. 51, als
Lehrer zur Kriegsſchule in Hannover, S, Freuling im Jnf.-
Regt. 135, als Lehrer zur Kriegsſchule in Anklam, o Langemak
im Jnf.-Regt. 157, 6 Bayer im Jäger-Bat. 2, als Lehrer
zur Kriegsſchule in Hersfeld; der Oberlt.: Stettin im Jnf.-
Regt. 141, unter Enthebung von dem Kommando zur Kriegsſchule
in Kaſſel, in das Jnf.-Regt. 75.

e Gr. v. Schlieffen, Hauptm. und Komp.-Chef am Kadetten-
hauſe in Bensberg, kommandiert zur Vertretung eines Komp.-
Chefs am Kadettenhauſe in Karlsruhe, zu dieſem Kadettenhauſe,
o v. Bülow, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 150, kom
mandiert zur Vertretung eines Komp.-Chefs am Kadettenhauſe
in Bensberg, zu dieſem Kadettenhauſe, verſetzt. o Schneider,
königl. württembergiſcher Hauptm. und Militärlehrer am Kadetten-
hauſe in Karlsruhe, von dieſer Stellung behufs Verwendung als
Komp.-Chef im Gren.-Regt. 123 enthoben. S Whrzodek,
Hauptm. im Jnf.-Regt. 59, kommandiert zur Dienſtleiſtung beim
Bekleidungsamte des 17. Armeekorps, als Mitglied zu dieſem
Bekleidungsamte verſetzt.

o v. Waldow, Oberſtlt. mit dem Range eines Brigadiers der
Landgendarmerie und Kommandeur der Gendarmerieſchule in
Wohlau, zum Brigadier der 9. Gend.-Brig., o Wehmehyer,

auptm. in der 7. Gend.-Brig., unter Verſetzung zum Korps
ſtabe der Landgendarmerie, zum Kommandeur der Gendarmerie-
ſchule in Wohlau, ernannt. 0 Simon, Hauptm. z. D. und
Bezirksoffizier beim Landw. Bez. Landsberg a. W., von dieſer
Stellung enthoben und als Hauptmann mit ſeinem Patent vom
22. März 1900 C in der 7. Gend.-Brig. angeſtellt.

Aus der Schutztruppe für Südweſtafrika ſcheiden am 31. Juli
1906 aus und werden mit dem 1. Auguſt 1906 im Heere angeſtellt:
o v. Krüger, Hauptm. und Komp.-Chef in den Erſatz-Komp.

des 1. Feld-Regts., als Rittm. und Eskadr.-Chef im Huſ.Regt.
Nr. 14, o Wende, Lt. in der 2. Erſatz-Battr. (2. Feldart.
Abteil.), im Feldart.Regt. 17, 0 Schepke, Lt. in der Feldſignal
Abteil., im Ulan.-Regt. 15, Brüggemann, Lt. im 2. Feld.-Regt.,
D n 8, o v. Eberſtein, Lt. im 2, Feld.Regt., im Gren.
Regt. 8.

Befördert: 6 v. Laffert-Woldeck, Fähnr. im Drag. Regt. 18,
zum Lt. mit Patent vom 16. Dezember 1904; zu Fähnrichen: die
Unteroffiziere: Ehrenberg im Feldart. Regt. 4, 6 Lungers-
hauſen im Jnf.- Regt. 96.

Abſchiedsbewillig ungen. Jm aktiven Heere.
Molde, an Bord des Dampfers „Hamburg“, den 21. Juli 1906.
Jn Genehmigung ihres Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſ.
zur Disp. geſtellt: Gr. v. Brühl, Gen.- Major und Kmdr. der
13. Kav.-Brig., o v. Bardeleben, Major und Bats.-Kmdr. im
Jnf.Regt. 153, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Jnf.-Regts. 95, o v. Oſtrowski, Major aggreg. dem Jnf. Regt.
Nr. 128, mit der Erlaubnis zum Tragen der Unif. des Gren,
Regts. 4.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ.-Offiz. der betr. Truppenteile
übergeführt: die Lts.: o Heydemann im Gren.-Regt. 5, 6 Frhr.
v. Wunſch im Gren.-Regt. 11, o v. Pawelsz im Jnf.-Regt. 23,
s Holtz (Werner) im Jnf.-Regt. 54, 0 Hauptmann im Jnf.
Regt. 118, S Reichert im Jnf. Regt. 147, 0 Vogt im Feldart.
Regt. '55. 90 v. Weſternhagen, Oberlt. im Drag.-Regt. 10,
auf ſein Geſuch, und zwar zu den Reſ.-Offiz. dieſes Regts. über-
geführt. o Bülow, Lt. im Jnf.-Regt. 58, auf ſein Geſuch um
Verabſchiedung zu den Reſ. Offizieren des Regts. übergeführt.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: 6 von
Koppy, Oberſt und Brigadier der 9. Gend.-Brig., mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Huſ.-Regts. 17, 6 v. Katzler,
Oberſtlt. und Kmdr. des Drag.-Regts. 11, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Unif., o Grüner, Oberſtlt. beim Stabe des
Gren.-Regts. 6, mit der Erlaubnis zum Tragen der Unif. des
Jnf.Regts. 47, Haaſe, Major und Abteil. -Kmdr. im Feldart.
Regt. 76, unter Verleihung des Charakters als Oberſtlt. und mit
der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Unif., O Perkiewicz, Major
und Kmdr. des Garde-Train-Bats., mit der Erlaubnis zum Tragen
ſeiner bisherigen Unif,, o Wißmann, Major und Bats.Kmdr.
im Jnf.Regt. 47, mit der Erlaubnis zum Tragen der Unif. des
P 75, o v. Bülow, Major und Eskadr.-Chef im Kür.

egt. 7, mit der Erlaubnis zum Tragen der Unif. des Kür.
Regts. 2, o v. Blumenſtein, Major aggreg, dem Jnf,Regt, 117,
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mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Unif.; den Hauptleuken:
o Platz, Platzmajor in Bitſch, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Unif. des Jnf.-Regts. 113, o v. der Mülbe, Komp. Chef am
Kadettenhauſe in Karlsruhe, unter Verleihung des Charakters als
Major und mit der Erlaubnis zum Tragen der Unif. des Jnf.
Regts. 71, 0 v. Schell im 3. Garde-Feldart.Regt., mit der Er
laubnis zum Tragen der Regts.-Unif., O Huber, Battr.-Chef im
Feldart.Regt. 76, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform; den Rittmeiſtern und Eskadr.-Chefs: v. Yorry im
1. GardeDrag.Regt., mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform, o v. Kaphengſt im Drag.Regt. 7, Schwenke im
Ulan.-Regt. 6, unter Verleihung des Charakters als Major mit
der Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie und der Erlaubnis
zum Tragen der Regts.Unif., o v. Kries im Ulan. Regt. 12,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Unif., O v. Kroſigk
(Siegfried) im Ulan.-Regt. 13, unter Verleihung des Charakters
als Major und mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Unif.;
den Oberlts.: Baumann im Füſ.-Regt. 40, mit der Ausſicht
auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der
ArmeeUniföorm, s Schüle im Jnf.Regt. 138, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 114, 0 Conrad im
Jnf.Regt. 141, mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Unif.,
s Schwietzke im Jnf.Regt. 151, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Regts.-Unif., S v. Cölln im Drag.-Regt. 8, 0 de Greiff im
Huſ.Regt. 16, Ruediger im Ulan.-Regt. 15; den Lts.:o v. Selchow im Gren. Regt. 11, letzteren vier mit der Er
laubnis zum Tragen der Armee-Unif., o Söhnlein im Füſ.
Regt. 34, s Vogt im Jnf.-Regt. 112, dieſem mit der Ausſicht
auf Anſtellung im Zivildienſt, Ebeling im Feldart.Regt. 35,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform; Roethig,
Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf. Regt. 168, mit der geſetzlichen
Penſion ausgeſchieden.

Auf ihr Geſuch als halbinvalide mit der geſetzlichen Penſion
ausgeſchieden: Meier, Oberlt. im Jnf.-Regt. 61; derſelbe iſt
zu den Offizieren der Landw.Jnf. 2. Aufgeb. übergeführt,
o Engelbrecht, Lt. im Jnf.-Regt. 18, der Abſchied bewilligt.

Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben O Martius,
Oberſtlt. z. D. und Kmdr. des Landw.-Bez. Striegau, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.-Regts. 38, 0 Hingſt,
Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.Bez. Koſel; der
ſelbe iſt gleichzeitig zu den Offizieren der Landw.Jnf. 2. Auf-
gebots übergeführt.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: H v. Scheele,
Oberſt z. D. und Kmdr. des Landw.Bez. 2 Hamburg, unter
Verleihung des Charakters als Gen.-Major, 6 Reichenbach
(Stettin), Oberſtlt. z. D., zuletzt Kmodr. des Feldart.-Regts. 53,
mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Unif. des gen, Regts.

e v. Winterfeld, Oberſt a. D., bisher Oberſtlt. und Kmdr.
des Drag.-Regts. 12, mit ſeiner Penſion und der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Unif. des gen. Regts. zur Disp. geſtellt.

Jm Sanitätskorps. Jw aktiven Heere.Molde, an Bord des Dampfers „Hamburg“, den 21. Juli 1906.
Ernannt: Dr. Albrecht, Oberſtabs- und Regts.-Arzt des Jnf.
Regts. 91, unter Beförderung zum Gen.-Oberarzt, zum Div.
Arzt der 19. Div. zu Regts.-Aerzten, unter Beförderung zu Ober-
ſtabsärzten: Dr. Williger, Stabs- und Bats.-Arzt des 2, Bats.
Gren.-Regts. 11, bei dem Jnf.-Regt. 47, Dr. Neuhaus, Stabs-
und Bats.-Arzt des 2. Bats. Jnf.-Regts. 26, bei dem Jnf.-
Regt. 91, dieſer vorläufig ohne Patent; zu Bats.-Aerzten, unter
Beförderung zu Stabsärzten: Dr. Richert, Oberarzt beim Jnf.-
Regt. 50, beim, 2. Bat. Jnf.-Regts. 146, S Dr. v. Leupoldt,
Oberarzt beim Dragoner- Regiment 13, bei dem 2. Bataillon des
Jnfanterie- Regiments 14.

Befördert: zu Oberärzten die Aſſiſt.-Aerzte: o Dr. Lotſch
beim Füſ.-Regt. 36, s Pflugmacher beim Jnf.-Regt. 130.

Verſetzt: die Oberſtabsärzte: Dr. Eſſelbrügge, Regts.-Arzt
des Jnf.-Regts. 16, zum Fußart.-Regt. 7, Dr. Reuter beim
Drag.-Regt. 21, als Regts.-Arzt zum Jnf.-Regt. 98, Dr. Nion
beim Huſ. Regt. 8, als Regts.-Arzt zum Feldart.-Regts. 18; die
Stabs- und Bats.-Aerzte: s Bethe des 2. Bat. Jnf.-Regts. 146,
zum 2. Bat. Jnf.-Regts. 26, Dr. Jaehn des 2. Bats. Jnf.
Regts. 14, zum 2. Bat. Gren.-Regts. 11; die Oberärzte: 0 Dr.
Gaude beim Sanitätsamt des 4. Armeekorps, zum Feldart.-
Regt. 4, 0 Dr. Thomas beim Jnf.-Regt. 131, zum LehrRegt.
der Feldart.Sehießſchule, o Dr. Findel beim Füſ.-Regt. 73, zum
Eiſenbahn-Regt. 1, Dr. Kahſer beim Feldart.-Regt. 4, zum
Sanitätsamt des 4. Armeekorps, o Dr. Comprix beim Jnf.-
Regt. 144, zum Feldart.-Regt. 56.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis
zum Tragen ihrer bisherigen Uniform bewilligt: dem Gen.- Ober
arzt S Dr. Reger, Div.-Arzt der 19, Div., unter Verleihung des
Charakters als Gen.-Arzt; den Oberſtabs- und Regts.-Aerzten:
e Dr. Haehner des Fußart.-Regts. 7, unter Verleihung des
Charakters als Gen.-Oberarzt, o Dr. Müller des Jnf.-Regts. 47,
z S Farth des Feldart.Regts. 18, 0 Dr. Aſchenbach des Jnf.
Regts. 98.

Merz, Oberarzt beim Jnf.-Regt. 46, der Abſchied bewilligt.
Dr. Scheider, Oberſtabsarzt z. D. dienſttuender Sanitäts

offizier beim Bezirkskommando I Bochum, der Abſchied mit ſeiner
Penſion und der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bish. Unif. bewilligt.

Jm Beurlaubtenſtande. Befördert: zu Stabsärzten:
die Oberärzte der Reſ.: Dr. Friedemann (Halle a. S. S Dr.
Stern (I Kaſſel), Dr. Janßen (II Kaſſel), o Dr. Bertels-
mann (I Kaſſel), Dr. Raediſch (Altenburg), 6 Dr. Witte
(Weißenfels).

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Ueber die Lage des Rohzuckermarktes während der Woche
vom 17. bis 23, Juli wird der „Berliner Börſen-Zeitung“ aus
Magdeburg u. a, folgendes geſchrieben: Nachdem im Fabrikzucker
markt zunächſt noch eine ſehr ruhige Haltung mit etwas ſchwächeren
Preiſen vorherrſchte, da die Raffinerien aus Mangel an Abſatz nach
England und auf Grund unbedeutenden Abzuges nach dem Jn-
lande keine Gelegenheit zum Eingreifen gehabt und ruhig einen
größeren Poſten Zucker zu 8,5710 mit Sack, frei Seeſchiffsſeite,
88 Rend. die 50 Kilogramm, dem Ausfuhrhandel überlaſſen
hatten, trat um Wochenmitte ein vollſtändiger Umſchwung ein.
England meldete ſich als Käufer, das Jnland regte ſich auf Grund
ſtetiger Haltung des Terminmarktes und demzufolge bekundeten
auch die Raffinerien größere Kaufneigung. Zuerſt waren freilich
die Angebote faſt durchweg von zu hohen Forderungen begleitet, als
indes in der zweiten Wochenhälfte beſſere Preiſe bei den Raffinerien
herausſprangen, gaben die Fabriken etwas nach und benutzten be
ſonders am Freitag-Sonnabend die Wertlage von 8,40——8,50
ohne Sack, 88 Rend., die 50 Kilogramm ab hieſigen anhaltiſchen,
Halleſchen Stationen zu belangreichen Abgaben. Nacherzeugniſſe
waren dem Markte nur vereinzelt zugeführt, mehrfach unterblieben
die amtlichen Preisfeſtſtellungen; das Angebot erzielte zuletzt
10 5 die 50 Kilogramm höhere Preiſe. Der Verlauf des heutigen
Marktes war feſt. Die amtlichen Feſtſtellungen ergaben für Korn
zucker Grundl. 88 Rend. 8,30-—8,50 Nacherzeugniſſe Grund
lage 75 96 Rend. 6,60—6,85 beides ohne Sack die 50 Kilo
gramm, ab Stationen. Der hieſige amtliche Freitagsbericht gibt die
Umſätze auf 124 000 Zentner (lediglich Zucker aus erſter Hand)
an, ſonſt meldeten Hamburg 119 000 Zentner (greifbar und Liefe
rung erſter, ſowie zweiter Hand), Braunſchweig 23 000 Zentner,
Halle a. S., 40 000 Zentner, Stettin 6000 Zentner, Danzig
20 000 Zentner und Breslau 94 000 Zentner. Im Raffinaden-
markt ging es zuerſt noch ruhig her, dann aber trat das Jnland als
ſtarker Käufer für Juli- bis Septemberlieferung auf, wobei ver
ſchiedene Raffinerien, die ſtark beſetzt ſind, ſich für greifbare Zucker
Lieferfriſten von 10-—-14 Tagen ausbedingen mußten. Termin
markt. Nachdem der Dienstag noch eine erneute Abſchwächung der
Preiſe um 5 H die 100 Kilogramm gebracht hatte, ſodaß Auguſt-Lieferung auf 16,80--16,77546 A. Oktober Degenber Lies

auf 17,00 Mai Lieferung auf 17,60 zurückging, verfolgte der
Markt vom Mittwoch ab eine ſteigende Richtung, während Auguſt-
Lieferung am Freitag früh auf 17,15 OktoberDezember-
Lieferung auf 17,3218 l und MaiLieferung auf 17,85 ſtieg.
Der Verlauf des heutigen Marktes war feſt und Preiſe erneut
5--10 die 100 Kilogramm höher. Der Wertſtand hat ſomit
gegen Schluß der Vorwoche auf der ganzen Linie eine Aufbeſſerung
von 45--50 die 100 Kilogramm erfahren. Die amtliche
Preisfeſtſtellung ergab für Kornzucker 88 96 Rend. die 100 Kilo
gramm fob Hamburg: Juli 17,15 Gd. 17,30 Br., Auguſt 17,25 Gd.
17,30 Br. 2225,00 bez., September 17,30 Gd. 17,35 Br.,
Oktober Dezember 17,45 Gd. 17,55 Br. 17,50 bez., Januar
März 17,70 Gd. 17,80 Br., Mai 18,05 Gd. 18,10 Br. 18,05 bis
18,07 bez. Die engliſchen Märkte verkehrten bis Diens
tag mittag in ruhiger Haltung zu teilweiſe noch etwas niedrigeren
Preiſen, dann ſetze auf Käufe des Bedarfs, Nachlaſſen des ſtarken
öſterreichiſchen Angebots in neuer Ernte, gute Nachrichten von New
port und Kuba eine feſtere Stimmung ein, die dem Markte mit
kleinen Unterbrechungen bis zum Schluſſe treu blieb und die Preiſe
für laufende Ernte volle 2 d., für neue Ernte 116 d. p. Zwt. an
ziehen ließ. Schlußpreiſe Sonabend mittag für Beet, 88 96 Rend.,
p. Zwt. fob Hamburg: Juli 8 ſh. 616 d. Wert, Auguſt 8 ſh. 616 d.
Käufer, Oktober Dezember 8 ſh. 72 d. Käufer, Januar-März 8 ſh.
924 d. bezahlt, Mai 8 ſh. 1054 d. Käufer. Engliſche Raffinaden
lagen zuerſt ruhig, danach ſehr ſtetig zu 112 d. p. Zwt. höheren
Preiſen. Für Granulated ſtellte ſich nach und nach mehr Nachfrage
ein, ſodaß die Preiſe 24 d. p. Zwt. anziehen konnten. Jn öſter
reichiſch ungariſchen Kriſtallen kam es zu etwas lebhafteren Um-
ſätzen in neuer Ernte. Kolonialzucker hatten bei unveränderten
Preiſen infolge kleinen Angebots nur geringes Geſchäft. Am
Pariſer Markte zeigte ſich bei Eröffnung auf Grund günſtiger
einheimiſcher Statiſtik inbezug auf Verbrauch und Ausfuhr eine
gewiſſe Stetigkeit, die infolge heißer Witterung und ſtetigerer aus
wärtiger Nachrichten in den nächſten Tagen an Beſtändigkeit gewann.
Der Schluß war erneut ſtetig. Schlußpreiſe Sonnabend mittag
für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm Juli 25,50 Fr., Auguſt
25,75 Fr., Oktober- Jannar 27,00 Fr., JanuarApril 27,6216 Fr.
Der Gewinn für die Woche ſtellt ſich danach auf 3714 Ets., für
Januar- April ſogar auf 50 Cts. die 100 Kilogramm. Der
Prager Markt war die erſte Wochenhälfte ruhig, ſpäter ſtetig bis
feſt. Das Fabrikangebot, das zu Beginn der Woche bei ermäßigten
Geboten ganz erheblich nachgelaſſen hatte, ſtellte ſich ſpäter bei
beſſeren Preiſen wieder mehr ein. Raffinaden hatten ruhigen Ver-
kehr. NewYork meldete fortgeſetzt ſtetige Haltung, das An
gebot war nur mäßig, die Raffinerien hätten aber ſicher größere
Mengen aufgenommen, wenn man ſie ihnen zur Verfügung geſtellt
hätte. Die Preiſe waren zunächſt unverändert. Die Herren Willett
u. Grahy meldeten am Freitag durch Privatkabel Cts. p. lb.
höhere Preiſe für Rohware und Umſätze in Kubazuckern zu
3,77 Cts. p. Ib. frei NewYork. Jn Deutſchland war die
Witterung zunächſt ziemlich warm, jedoch ſtellenweiſe zu
leichten Niederſchlägen geneigt; am Mittwoch hatten wir hoch
ſommerliche Wärme, der noch in der Nacht zum Donnerstag und
an dieſem Tage ſelbſt ausgebreitete Gewitter in ganz Mitteldeutſch-
land und in Weſtpreußen folgten. Beſonders heimgeſucht waren
die ganze Almark (Hagel in Calbe a. d. Milde), WeißenfelsZeitz
(hier auch Hagel), das Eichsfeld (Heiligenſtadt), Burg und Um-

gebung, ſodann Berlin, Hildesheim und andere Teile Hannovers,
ſowie Braunſchweigs. Jn der Rheinprovinz waren an dieſem Tage
gleichfalls Regen vorhanden. Am Freitag folgte hier ein ausgebreite
ter Landregen, der 15 Millimeter Niederſchlag lieferte. Seitdem war

zunächſt bewölkt und kühl. ſeit Sonntag iſt es wieder ſchön und
arm.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 25. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 21,00--38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
60,00 Mk., alles für 100 kg.

L. Hamburg, 25. Juli. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Bahia Blanca 79 Kg ſchwim. 192 Hardwinter II Aug.
191& Ac, Aug. Sept. 191 Redwinter II Aug. 187 Roggen:
Südruſſ. 919 Pud ſchwim. 155 Aug. Sept. 156 Hafer:
Petersburg. 46/47 kg 2 o Juli 1605 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg Juli 111 Juli alt 110 und 110 C. bez., Aug. 109
Aug. Okt. 1105 A. Mais: Mixed Juli 129x Aug. 130
La Plata ſchwim. 126 fällig 126 ./6. bez., Juli Aug. 125
Aug./ Sept. 126

Berlin, 25. Juli. (Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
177--181 ab Bahn. Roggen, inländ. neuer 153--154 ab Bahn.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 140--148 gute
149 157 ruſſ. u. Donau leichte 121 125 amerik. 116 bis
121 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. u, ſchleſ, fein 189--196 mittel 182-188 gering
175--180 ruſſ. fein 169--180 mittel u. gering 163--168
ab Bahn u. frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 142 145
mittel 137--142 abfallender 130-136 runder 131 135
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 154
bis 162 feine und Taubenerbſen 165--178 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,75--24,75 Roggenmehl 0 u. 1
19,80--21,80 Weißzenkleie 9,80--10,50 Roggenkleie 10,20
bis 10,70 c. Lupinen, gelbe 150 160 blaue 125 135
Preiſe um 2 Uhr Weizen behauptet Juli 182,50 September
178,00 Okt. 178,50 AC, Dez. 180,75 Roggen ermattend;
Juli 154,50 Sept. 154,75 Okt. 156,25 Dez. 157,00 C
Hafer matt Juli 162,90 Sept. 152,00 Okt. 152,25 Mais
ſtill; Juli Sept. 129,00 c. Rüböl flau Juli 56,20
Oktober 56,40 Dez. 56,40 A.

L. Weltmarkt. Berlin, 25. Juli. Tägliche Börſennotierungen anf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli
182,650, Sept. 178,00. New York, Red Wint. 2, loko 129,00, Juli
129,00. Chikago, North. I Spr., Juli 117,40, Sept. 118,95. Liver
pool, Red Wint. 2, Sept. 147,75. Paris, Lieferungsw., Juli 189,65.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 126,45. Odeſſa, Ulka 928 3
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 120,00. Riga, 130 Pfd. holl., loko 117,40.
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin,
712 gr., Juli 154,50, Sept. 154,75. Odeſſa, 910/,, einſchl. Bordoſpeſ.,
loko 95,456. Riga, 120 Pfd. holl., loko 107,10. Berlin,
450 gr., Juli 162,00, Sept. 152,00. Riga, gute Durchſchn.Qual.,
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Juli New-York,
mixed, Juli 94,75. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht von 25. Juli. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,75 18,00
Magdeburg, 25. Juli. Eßkartoffeln neue 4,00-—5,50 Mk.,

für r u, gBerlin, 25. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl17,00 17,60 Mk., feuchte Stärke Mk. ſelmet

Au ept. 1754 175 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 173 Mk.ſecing AuguſtSept. 17 17 Mk., Superior Stärke 173 i M.
SuperiorMehl 18--18 m. per 100 Kilogramm. t

Magdeburg, 25 Zu i 50—6,00 Mk.,, Kr
5,50 ummtet er

Spiritus.RNordhauſen, 26. Juli. Branntwein 40 Vol. für 100 k
(105 106 Ltr.) 60,00--61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 10
t (106--107 Ltr.) 67,25-—68,25 Mk. loko Branntwein 40 Vol,
für 100 kg (105--106 Ltr.) 60,50--61,60 Mk., Branntwein

Hamburg, 24. Juli. Kartoffelſtärke 175 173 Mk.,h ffelſtärke 175 17 Mk., Lieferung

45 Vol. für 100 kg (106--207 Lir.) 67,75-—68,75 Mk. Juli
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 25. Juli. Spiritus ruhig, Juli 157 G.,
Juli-Aug. 15 G., Auguſt Septbr. 15 G. JParis 25. Juli. Spiritus ruhig, Juli 45,75, Auguſt 46,00,

September Dezember 42,00, Jan.April 41,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 25. Juli. Rüböl loko 60,00, Oktober 60,50.
Hamburg, 25. Juli. Rüböl feſt, loko verzollt 58,00.
Paris, 25. Juli. Rüböl matt, Juli 64,50, Auguſt 64,75,

Sept. Dez. 65,50, Jan.April 65,75.
Anmſterdam,. 25. Juli. Leinöl

207/, Sept. -Dez. 21 Januar-Mai 21
W. Peſt, 25. Juli. Raps per Auguſt 32,60 Gd., 32,80 Br.

feſt, locoo 21, Auguſt

Zucker.
W. Hamburg, 25. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli 17,15, per Auguſt 17,20, per Oktober 17,35, per Dezember
17,40, per März 17,70, per Mai 17,90. Tendenz: Behauptet.

W. London, 25. Juli. 960 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 472
d, Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 6. d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 25. Juli. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G., März
39 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 25. Juli. Kaffee. Good average Santos September
48,00, Dezember 48,25, März 48,75, Mai 49,25. Tendenz Stetig.

W. Rio de Jaueiro, 24. Juli. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack in
Rio, 40 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 25. Juli.
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 25. Juli. Baumwolle. Ruhig.

loco 56 Pfg.
Autwerpen, 25. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Aug.

5,55 Käufer, Dezember 5,37 bez. Behauptet,

Java-Kaffee, good ordinary, ſtetig,

ipland middling

W. Liverpool, 25. Juli. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Feſt. Per Juli 5,76,
per Juli-Auguſt 5,73, per Aug.Septr. 5,65, per Septr.Okt. 5,69,
per Okt.Nov. 5,55, per Nov.Dez. 5,55, per Dez. Jan. 5,58,
per Jan. Febr. 5,56, Febr.-März 5,58, per MärzApril 5,59.

Petroleum.
Hamburg, 25, Juli. Petroleum ſtetig, Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 25. Juli. Bancazinn feſt, loco 104
London, 25. Juli. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 81 Lſtrl.,

per 3 Monate 80 Lſtrl., Blei, ſpan. 167 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 170 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 25. Juli. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 51 sh. à d.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 25. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 1,10 bis

1,16 Mk., von der Keule 1,60 1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50--1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,70 Mk., Hammel
fleiſch 1.30 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,40--4,20 k.

R. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 25. Juli. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 450 Rinder,
2477 Kälber, 3007 Schafe, 11 657 Schweine. Ochſen: A.
B. n n n n 7 A. B u l l en. A. en wer
B. n ehe C. u den D. 77 G. K ü h e. A. ne ne B. e wen C.

D. E. A. Kälber: A. 86--90, B. 78--84,C. 5565, D. Schafe: A. 87--90, B. 82--85,C. 70--75, D. A. Schweine: A. 68, B. 66-67, C. 63--65,
D. 63 A. Vom Rinderauftrieb blieben 225 Stück unverkauft.
Der Kälberhandel geſtaltete ſich langſam, es waren viel ſchwere
Kälber am Markt. Es wird kaum ganz ausverkauft. Bei den Schafen
fand der Beſtand bis auf wenige Poſten ganz geringer Ware Abſatz.
Der Schweinemarkt verlief ruhig, es wird vorausſichtlich geräumt.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 25. Juli. Auftrieb: 4353 Schweine und

646 Ferkel. Verlauf des Marktes: Läufer langſames Geſchäft:
Ferkel lebhafter, wofür Preiſe höher. Es wurden gezahlt im Engros-
handel für Läuferſchweine: 6--7 Monate alt 49--61 3 bis
5 Monate alt 30--48 Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 22 bis
30 unter 8 Wochen alt 1822 M

Fiſche.
Hamburg, 24. Juli. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 80--90 Mk.,
kleine 40--75 Mk., Seezungen, große 150--170 Mk., kleine 115 bis
125 Mk., Heilbutt 40--50 Mk., Kleiße, große 50--65 Mk., kleine
30--45 Mk., Rotzungen 40--50 Mk., Schollen, große 40--60 Mk.,
mittel 30--40 Mk., kleine 20--20 Mk., lebende Mk.,
Schellfiſche, große 20--30 Mk., mittel 15--20 Mk., kleine 5—-8 Mk.,
Kabliau, große 10--15 Mk., kleine 6--9 Mk., Seehechte 20--30 Mk.,
Lengfiſch 5--9 Mk., Blaufiſch 4—-6 Mk., Petermännchen
30--35 Mk., Knurrhähne 6--9 Mk., Dorſch Mk., Rochen4--5 Mk., Elblachs 180--190 Mk., Lachs rotfl.150 170 Mk., Silberlachs

Mk., Lachsforellen 90--140 Mk., Zander 70--110 Mk., Fluß-
hechte 85--95 Mk., Barſe 20--25 Mk., Brachſen 25-—30 Mk., Schnepel

Mk., Hummern, lebende 230--250 Mk. Heringe, friſche per
Kolli Mk.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-York, 25. Juli. Roter Winter-Weizen loko 83!/ per

Juli 83/,, per September 83!/,, per Dezember 858/8, per Mai 88.
Mais per Juli 57/, per September 58!/ per Dezbr. 56 Mehl 3,80,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 26. Juli. Weizen per Juli 751 per Septr. 76/
Mais per Juli 518

W. NewYork, 25. Juli. Petroleum Standard white in New
York 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 164.

W. New-York, 25. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,20, do. Rohe
und Brothers 9,40.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V.: Hermann Behle:
für den Jnſeratenteil: Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.

FamilienNachrichten.
Heute morgen 10 Uhr entſchlief nach kurzem Leiden

am Herzſchlage mein geliebter Mann, der Domänenrat

Max Bertram
im 61. Lebensjahre,

Margarethe Bertram geb. Koch.
Halle a. S,, den 25. Juli 1906.

Albrechtſtraße 28.

Die Beerdigung findet Sonnabend, den 28. d. Mts.
mittags 1 Uhr in Mücheln b. Wettin ſtatt.
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